
Jonathan Frakes
X-Faktor: Das Unfassbare 



Esther Kap.2 Vers 15 - 18
• 15 Und als die Reihe an Esther kam, die Tochter Abichails, des Onkels Mordechais, die er 

als Tochter angenommen hatte, daß sie zum König kommen sollte, wünschte sie sich 
nichts, als was Hegai, der Kämmerer des Königs, der Hüter der Frauen, ihr riet. Und 
Esther fand Gnade bei allen[2], die sie sahen. 16 Und Esther wurde zum König Ahasveros 
in sein königliches Haus geholt im zehnten Monat, das ist der Monat Thebet, im siebten 
Jahr seiner Regierung.

• 17 Und der König gewann Esther lieber als alle anderen Frauen, und sie fand Gnade und 
Gunst vor ihm, mehr als alle Jungfrauen; und er setzte die königliche Krone auf ihr Haupt 
und machte sie zur Königin an Vastis Stelle. 18 Und der König veranstaltete für alle seine 
Fürsten und Knechte ein großes Festmahl, das Festmahl der Esther. Und er gewährte in 
den Provinzen eine Steuererleichterung und teilte eine [Korn]spende aus mit königlicher 
Freigebigkeit.

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/esther/2/1/


Esth. 4 Vers 13 - 14
• 13 da ließ Mordechai der Esther antworten: »Denke nicht in deinem Herzen, daß du vor 

allen Juden entkommen würdest, weil du im Haus des Königs bist! 14 Denn wenn du jetzt 
schweigst, so wird von einer anderen Seite her Befreiung und Rettung für die Juden 
kommen, du aber und das Haus deines Vaters werden untergehen. Und wer weiß, ob du 
nicht gerade wegen einer Zeit wie dieser zum Königtum gekommen bist?«





Ruth 2 Vers 2-3
• 2 Ruth aber, die Moabiterin, sprach zu Naemi: Laß mich doch aufs Feld hinausgehen und 

Ähren auflesen bei dem, in dessen Augen ich Gnade finde! Da sprach sie zu ihr: Geh hin, 
meine Tochter! 3 Und so ging sie hin, kam und las Ähren auf dem Feld hinter den 
Schnittern her. Es traf sich aber, daß jenes Stück Feld dem Boas gehörte, der aus dem 
Geschlecht Elimelechs war.







Die Wahrscheinlichkeit der Prophezeiung

• 1.7 × 10^-984



LK. 10 Vers 31 - 32

• Darauf antwortete ihm Jesus: Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho 
hinab und wurde von Räubern überfallen. Sie plünderten ihn aus und 
schlugen ihn nieder; dann gingen sie weg und ließen ihn halb tot liegen. 
Zufällig kam ein Priester denselben Weg, er sah ihn und ging weiter 



Jesaja 55 Vers 8 - 9
• 8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine 

Wege, spricht der Herr; 9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher 
sind meine Wege als eure Wege und meine Gedanken als eure Gedanken.



Matthäus 6 Vers 33

• Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch 
das alles zufallen.
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